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Müllsammelaktion der Kita Hummelburg
Lesen Sie mehr dazu auf Seite 4
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Gemeindeleben

Wussten Sie schon,

dass der Staat Israel mit ca. 21.000 Quadratkilometern Fläche nur 
wenig größer als Sachsen (ca. 18.400 Quadratkilometer) ist? Aller-
dings wohnen dort mit rund 9,7 Millionen Einwohnern mehr als 
doppelt so viele Menschen wie in unserem Freistaat (4,1 Mio.). 
Nach schwankenden Angaben besteht seine Armee aus etwa 
170.000 Aktiven und fast 500.000 Reservisten. Die ganze 
Bundeswehr zählt etwa 180.000 Aktive und 80.000 in Zivil. Dazu 
kämen – je nach Definition – 900.000 Reservisten. Anders ausge-
drückt: Israel ist im Vergleich zu Deutschland sehr wehrhaft!
Und doch wurde es Anfang Oktober angegriffen und die ganze 
Welt schaut auf diesen Konflikt, der parallel zum Konflikt Russlands 
mit der Ukraine stattfindet. Das Wort eines denkbaren „Flächen-
brandes“ kommt sehr häufig in der Presse vor und meint die umlie-
genden Staaten, die militärisch allesamt ebenfalls gut gerüstet 
sind.
Per Luftlinie ist Israel rund 3.000 km entfernt, über Land mehr als 
4.000 km. Trotz dieser großen Distanzen ist davon auszugehen, 
dass zusätzliche Menschen aus dem gesamten Raum Schutz auch 
bei uns suchen werden. Diese Thematik wird wohl anstehen und 
die bestehenden Probleme verstärken. Die Vielzahl weiterer 
Entscheidungen, die nun die Bundesregierung trifft und die auch 
Rückwirkungen auf uns haben werden (auf welcher Seite stehen 
wir, wie intensiv unterstützen wir mit was, zulasten welcher anderen 
Dinge wird hierfür Geld ausgegeben...) scheint mir noch nicht in 
Gänze absehbar. Klar aber ist: Auch wir werden betroffen sein.
Umso wichtiger erscheint es mir, dass wir die steuerbaren Dinge 
hier bei uns vor Ort in gute Bahnen lenken und in Großpostwitz die 
Zukunft MITEINANDER (nicht „gegeneinander“, wie wir es weltweit 
zunehmend beobachten) gestalten.
Dies fängt bei der „Krabbelgruppe“ an, die in kommunalen 
Gebäuden erste Kontakte knüpft. Gleich darauf geht es über zu 
Kinderkrippe, -garten, Grundschule und Hort. Die Eltern sind stets 
eingebunden und der Gemeinderat legte in den letzten Jahren 
großen Wert darauf, diesen essentiellen „Lebensmittelpunkten“ 
eine gute Ausstattung angedeihen zu lassen. Sind die Kinder gut 
betreut, starten sie unbeschwert ins Leben, haben aber auch die 
Eltern den Kopf frei für die Arbeit und finden Arbeitgeber unserer 
Region das nötige Personal. Gleichzeitig werden im Kindesalter 
häufig schon Grundsteine für künftige Neigungen gelegt, entstehen 
erste Vereinsmitgliedschaften und somit entwickelt sich auch das 
gesellschaftliche Leben kontinuierlich. Leider gibt es seit vielen 
Jahren in Großpostwitz keine Mittelschule mehr. Die Schüler 
verlassen ihren vertrauten Klassenverband in der 5. Klasse und 
verteilen sich nach Cunewalde, Wilthen, Bautzen, Hochkirch oder 
Gaußig an die weiterführenden Schulen. Sie haben in unserer 
Gemeinde keinen zentralen Anlaufpunkt mehr, um sich zu treffen 
und das Gefühl „Heimat“ weiter zu entwickeln.
Ich musste dem Gemeinderat in den letzten Monaten berichten, 
dass sich der Jugendclub Großpostwitz e.V. auflöst und den 
Nutzungsvertrag für sein bisher genutztes Gebäude kündigte. In 
dieser sehr traurigen Entwicklung liegt eine Chance. Man könnte 
das Objekt nun nutzen, um einen offenen Kinder- und Jugendtreff-
punkt zu etablieren und genau den jungen Leuten ab Klasse 5 den 
beschriebenen zentralen Anlaufpunkt für die Freizeit anzubieten, 
damit sie dort gemeinsam wachsen können und schließlich eigene 
Ideen dazu entwickeln, wie es einmal in Großpostwitz aussehen 
sollte. Dies geht nicht ohne professionelle Betreuung, und dies 

erfordert auch Geld. Der Gemeinderat beauftragte mich deshalb, 
ein Konzept vorzulegen, wie diese offene Kinder- und Jugendarbeit 
aussehen soll, bevor entsprechende Mittel freigegeben werden.
Da dies ja die jungen Leute am meisten betrifft, will ich mich mit 
ihnen am 09.11.2023 um 15.00 Uhr im Jugendclub in Großpostwitz 
treffen und gemeinsam mit den wahrscheinlichen Partnern in der 
Umsetzung von ihnen erfahren, welche Vorstellungen sie dazu 
haben. Danach werden wir uns im Gemeinderat weiter dazu 
befassen.
Eine sehr große Rolle in der Gemeinderatsarbeit spielt seit über 
einem Jahr der Umbau des ehemaligen Großpostwitzer Gemeinde-
amtes zu Praxen. Dort waren in den letzten Monaten hauptsächlich 
die Rohbauer im Einsatz. Die neue Decke über dem Erdgeschoss 
der Nordhälfte wurde Mitte Oktober fertiggestellt. Im Anschluss 
wurde das Gebäude zu großen Teilen eingerüstet, Dachdeckerar-
beiten werden möglich und die neuen Fenster können eingebaut 
werden. Parallel wird demnächst auch der Aufzugsschacht 
angebaut. Die Elektriker sind im Einsatz und schaffen die Voraus-
setzungen, dass im Nachgang innen geputzt werden kann. Größtes 
Augenmerk muss nun auf der Koordinierung und richtigen 
Verzahnung der verschiedenen Gewerke liegen. Bis zum 
Jahresende steht ein großes Arbeitspaket an, um dann zum Innen-
ausbau übergehen zu können.
Die Baugenehmigung für den Umbau des Dachgeschosses des 
ehemaligen Gemeindeamtes zu einer Ergotherapiepraxis ging uns 
am 12.09.2023 zu und am 28.09.2023 folgte der Fördermittelbe-
scheid zum Vorhaben, der eine 75%ige Bezuschussung aus dem 
Programm „vitale Dorfkerne“ bewilligt. Eine Umsetzung des 
Vorhabens ist aufgrund förderrechtlicher Vorgaben - als separates 
Projekt - erst nach Abschluss der laufenden Baumaßnahmen im 
Haus möglich.
In Mehltheuer wurde mit Oktoberbeginn die seit Mitte Juli andau-
ernde Sanierung der straßenbegleitenden Stützmauer durch die 
Straßenbauverwaltung abgeschlossen. Die Mauer wurde - und 
dies ist ein Versuch gegen Graffiti vorzubeugen - künstlerisch 
gestaltet. Jedenfalls ist die Ortsdurchfahrt nun passierbar. Aufgrund 
weiterer Straßenbauarbeiten kommt man ab Döhlen dennoch nicht 
in Richtung Hochkirch weiter und auch nach Soculahora (oder 
weitergehend Bautzen) halten die Bauarbeiten an.
Der Bau der Bushaltestellen auf der Fabrikstraße und Eulowitz ist 
tiefbauseitig abgeschlossen. Die Wartehäuschen sind an beiden 
Bauorten errichtet, im Detail (Beleuchtung) können sie noch nicht 
fertiggestellt werden. Insgesamt sind wir dadurch etwas im Zeit-
verzug.
Hinsichtlich der aktuellen Baustellen des Breitbandausbaus gibt es 
bisher relativ wenige Reibungsstellen. Das ist gut für alle, die 
erschlossen werden und alle, die „ausbaubetroffen“ sind.
Am Mittwoch, dem 18.10.2023, schlossen wir die Reihe 
„Großpostwitz trifft sich“ für dieses Jahr unter dem Motto „Okto-
berfest in Großpostwitz“ auf dem Bahnsteiggelände. Die Kolle-
ginnen und Kollegen der Gemeindeverwaltung waren diesmal 
Gastgeber und sehr, sehr viele folgten der Einladung. Trotz dezi-
mierter Temperaturen wurde lange ausgeharrt. Es gab eine Menge 
Spaß. Ich möchte meiner Verwaltung danken: Für die vielen guten 
Ideen zur Ausgestaltung des Mottos, für das Mittun und die Veran-
staltungsabwicklung!
Schon jetzt orientieren wir uns auf das Glühweinfestes am 1. 
Advent (dem 03.12.2023) rund um den Bahnhof. Es ist fantastisch, 
wie hoch das Engagement aller Mitstreiter ist und wie wir uns 
gegenseitig in der Vorbereitung unterstützen. Eines ist sicher: Es 
wird eine sehr große Anzahl von Ständen mit einem vielfältigen 
Angebot geben. Machen Sie gern schon jetzt in Ihren Familien- und 
Bekanntenkreisen Werbung und seien Sie herzlich eingeladen. 
Davor bereits erwarten Sie etablierte Veranstaltungen, auf die sich 
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Amtliche Bekanntmachungen

die jeweiligen Gästekreise Jahr für Jahr freuen und die allesamt 
ehrenamtlich ausgestaltet werden. Beispielhaft möchte ich die 
Rassegeflügel- und Kleintierschau in der Festhalle, die Talenteshow 
des Schulhortes und das Weihnachtsbasteln im Jugendheim 
Eulowitz aufzählen. Ich wünsche den Veranstaltern einen erfolg-
reichen Verlauf und den Besuchern viel Spaß.
Mit dem Wechsel zur Winterzeit können wir auch festhalten, dass 
der allergrößte Teil unserer Straßenbeleuchtung auf LED-Technik 
umgestellt und damit deutlich kostengünstiger im Betrieb ist. Wir 
werden deshalb nun die Anschaltzeiten in der Nacht wieder 
moderat erweitern und damit das Sicherheitsgefühl angemessen 
erhöhen. Die Umrüstung erfolgte in Eigenleistung des Bauhofes. 
Trotz hohen Krankenstandes und vieler Ausfälle im Technikbereich 
meisterten die Kollegin und die Kollegen ihre Aufgaben zur Pflege 
und Unterhaltung des Gemeindegebietes und unserer kommu-
nalen Gebäude das gesamte Jahr über mit hohem persönlichen 
Einsatz. Ich möchte die Gelegenheit nutzen, auch hierfür einmal 
Danke zu sagen.

Ihnen allen wünsche ich einen guten November und grüße Sie recht 
herzlich!

Ihr Bürgermeister Markus Michauk

Gemeinderatssitzung am 12.10.2023

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

01/10/2023
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Vergabe der Estrich-
arbeiten (Los 8) im Rahmen der Maßnahme „Umbau/Nutzungs- 
änderung ehemaliges Gemeindeamt Großpostwitz zum Ärztehaus“ 
an die Firma Bauhandwerksbetrieb Stefan Wauer, Altlöbauer 
Straße 29 aus 02708 Löbau gemäß beiliegender Angebotsaus-
wertung der Bauplanung Oberlausitz aus Bautzen.

02/10/2023
Der Gemeinderat Großpostwitz ermächtigt den Bürgermeister zum 
Abschluss eines Kaufvertrages zum Verkauf des Flurstücks 77/15 
der Gemarkung Großpostwitz als eigenständiges Grundstück mit 
einer Größe von 1.169 m². Der Kaufpreis beträgt 200.000 €, gemäß 
Angebot mit Posteingang vom 22.09.2023 und ist in vier gleichen 
Jahresraten über je 50.000,00 € aufzubringen. Erwerber ist Vahit 
Mamuti, geschäftsansässig auf der Hauptstraße 4 in 02692 
Großpostwitz.

04/10/2023
Der Gemeinderat beschließt, das Bauhoffahrzeug Caddy Maxi  
BZ GP 1331 nach Auslaufen des Leasingvertrages zu erwerben 
und bewilligt deshalb eine außerordentliche Aufwendung von 
19.675,65 €.

05/10/2023
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Annahme der unten 
aufgeführten, angebotenen Spende mit der laufenden Nummer 
61/23 in Höhe von 318,47 Euro.

06/10/2023
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Annahme der unten 
aufgeführten, angebotenen Spende mit der laufenden Nummer 
62/23 in Höhe von 2.000,00 Euro.

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates

Hiermit lade ich Sie, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, zur 
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates, die am Donnerstag, dem 
9. November 2023, um 19:00 Uhr im Verwaltungszentrum 
Großpostwitz - Obergurig, Bahnhofstraße 2 in 02692 
Großpostwitz stattfindet, recht herzlich ein.

Tagesordnung 

1.	 Informationen des Bürgermeisters
2.	 Bürgerfragestunde
3.	 Protokollkontrolle
4.	� Feststellung des Jahresabschlusses 2022 des Eigenbetriebes 

„Abwasserentsorgung Großpostwitz“
5.	� Beratung und Beschluss zur Festsetzung des Wirtschafts-

plans 2024 des Eigenbetriebes „Abwasserentsorgung 
Großpostwitz“

6.	� Beratung und Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen 
- Bauvorhaben „Umbau des ehemaligen Gemeindeamtes“; 
Tischlerarbeiten

7.	� Beratung und Beschluss zur Befreiung von den Festset-
zungen des Bebauungsplans „An der Talstraße“ 

8.	� Beratung und Beschluss zur Verpachtung des Objektes 
„Erbgericht Eulowitz“

9.	� Beratung und Beschluss zur Bindung von Haushaltsmitteln 
für das Investitionsvorhaben „Sanierung Spreebrücke in der 
Bahnhofstraße“

10.	� Beratung und Beschluss über die Außerdienststellung der 
Wäschemangel am Gemeindeplatz 3

11.	 Beratung und Beschlüsse zur Annahme von Spenden 
12.	� Beratung und Beschlüsse zur Vergabe von Nachträgen zu 

Bauleistungen
13.	 Verschiedenes und Anträge aus dem Gemeinderat

Dem öffentlichen schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.
Michauk, Bürgermeister

Finanzverwaltung/Steuern

Erinnerung
Der letzte Steuertermin für die Grund- und Gewerbesteuer 2023 ist 
der 15.11. Wir bitten alle Steuerzahler, welche der Gemeinde keine 
Einzugsermächtigung erteilt haben, diesen Termin unbedingt 
einzuhalten, damit keine Unannehmlichkeiten, wie Mahngebühren 
und Säumniszuschläge, entstehen. Bei der Überweisung ist darauf 
zu achten, dass das Buchungszeichen entsprechend des aktuellen 
Steuerbescheides angegeben wird. Außerdem besteht nach wie 
vor die Möglichkeit, der Gemeinde eine Einzugsermächtigung zum 
Abbuchen der Steuer zu erteilen.

Impressum
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Großpostwitz, Herausgeber: Gemeindeverwaltung Großpostwitz, Bahn-
hofstraße 2, 02692 Großpostwitz, Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: Bürgermeister Mar-
kus Michauk. Der Inhalt der Beiträge, die namentlich unterzeichnet sind, entspricht nicht automatisch der Mei-
nung der Redaktion. Satz, Layout, Druck & Anzeigenteil: Lausitzer Verlagsanstalt – Frank und Kathrin Peschel 
GbR, Töpferstraße 5, 02625 Bautzen, Telefon: 03591 529380, E-Mail: satz@lausitzerverlagsanstalt.de,  Vertrieb: 
Lausitzer Verlagsanstalt, Töpferstraße 5, 02625 Bautzen, Telefon: 03591 529380, E-Mail: satz@lausitzerverlags- 
anstalt.de
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Neues aus unseren Vereinen

Neues aus der Verwaltung

Die schönsten Seiten von Großpostwitz -
Aufruf zum Fotowettbewerb

Die Gemeinde Großpostwitz sucht für die Neuauflage der Informa-
tionsbroschüre für die Gemeinden Großpostwitz und Obergurig 
sowie für die Neugestaltung der Homepage ausdrucksstarke Foto-
motive. Fotobegeisterte, ob Profis oder Amateure, sind aufgerufen,
die verschiedenen Facetten unserer Gemeinde und die einzigartige
Vielfalt und Schönheit der umgebenden Landschaft aufzuzeigen.
Der Fotowettbewerb läuft noch bis zum 31. Dezember 2023. 
Reichen Sie bitte Ihre Bilder per E-Mail unter gemeinde@
grosspostwitz.de ein. Die durch eine Jury ausgewählten Fotos 
werden prämiert.
Mit dem Einreichen der Fotos für den Wettbewerb bestätigen Sie, 
dass Sie alleiniger Urheber der Fotos sind und dass Sie über alle 
Rechte an den Fotos verfügen. Alle Teilnehmer räumen der 
Gemeinde Großpostwitz das Recht ein, die Fotos im Rahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit zu verwenden.

Glückwünsche zu Jubiläen

Die gute Tradition, dass der Bürgermeister zu besonderen Geburts- 
tags- oder Ehejubiläen persönlich gratuliert, wollen wir gern weiter 
pflegen.
Da viele Menschen nur noch per Mobiltelefon erreichbar sind oder 
in keinem Telefonbuch mehr verzeichnet sein wollen, erweist es 
sich zunehmend als unmöglich, Besuchstermine zu vereinbaren.
Bitte sehen Sie es uns nach, dass wir dann nur auf einen Kartengruß
zurückgreifen können.
Wünschen Sie eine persönliche Gratulation durch den Bürger-
meister, freuen wir uns über einen Rückruf im Sekretariat unter Tel: 
035938/588-31 oder per E-Mail an: gemeinde@grosspostwitz.de.
Sofern Sie im Meldeamt eine Veröffentlichungssperre hinterlegt 
haben, ist dem Sekretariat Ihre Adresse nicht zugänglich und 
deshalb leider keine Gratulation und kein Kartengruß möglich.
Tauschen Sie sich gern in Ihrem Bekanntenkreis dazu aus.

Kindergarten- und Schulnachrichten

Müllsammelaktion der Hummelburg  
auf der Bahnhofstraße

Am Mittwoch, dem 11.10.2023, begaben sich die Gänseblümchen 
der „Hummelburg“ auf den Weg, um liegengebliebenen Müll aufzu-
sammeln. Dabei wurden wir tatkräftig von Frau Kobus, einer Vertre-
terin des Bauhofs, unterstützt. Neben der Bereitstellung von Greif-
zangen, organisierte der Bauhof Großpostwitz die Absperrung der 
Straßenseite sowie die Müllentsorgung. In diesem Zuge durften wir 
den Bauhof mit seinen zahlreichen Aufgaben näher kennenlernen 

und bedankten uns für die Verschö-
nerung unserer Gemeinde.
Jedoch waren wir sehr erschrocken, 
wie viel Müll und Glasflaschen in 
unserer Natur entsorgt wurden. 
Dennoch konnten wir mit reichlich 
Motivation und guter Zusammenarbeit 
unsere Gemeinde ein Stück schöner 
machen.

Nach vollbrachter Arbeit bedankte sich der Bauhof bei uns und es 
gab noch eine kleine Überraschung.

Hurra!
Wir starten mit einer Klassenfahrt  
in unser letztes Grundschuljahr!

Bereits in der fünften Unterrichtswoche hieß es für die Viertklässler 
der Lessing-Grundschule Großpostwitz: Auf zur Klassenfahrt! 
Gemeinsam mit Frau Schmieder, Herrn Kießlich und ihrer Klassen-
lehrerin verbrachten die Schüler im September drei unvergessliche 
Tage in der Wichtelpension in Neukirch.  Untergebracht in hübschen 
Gruppenzimmern und „ein Stückchen weg von Zuhause“ hatten 
die Mädchen und Jungen die Möglichkeit, noch einmal fester als 
Klasse zusammenzuwachsen und erlebnisreiche Tage miteinander 
zu verbringen. Der mehrtägige Aufenthalt stand unter dem Motto: 
Zurück in die Steinzeit! Dabei erfuhren die Kinder in einem tollen 
Projekt, wie das Leben in der Steinzeit gewesen sein könnte. Es 
wurden Bereiche wie Ernährung, künstlerisches Handwerk und das 
Feuer erforscht. Schwerpunkte des ersten Tages waren dabei u.a. 
eine Zeitreise „Zurück in die Vergangenheit“, das Sammeln von 
Feuerholz und Kräutern,  Mehl mahlen und Brot backen sowie das 
Feuermachen mit Hilfe eines Feuersteins.
Mit einer Wanderung zum Valtenberg begann bei herrlichem 
Herbstwetter der zweite Projekttag. Zunächst sollten die Kinder in 
Kleingruppen verschiedenfarbige Blüten und Blätter sammeln, die 
später der Herstellung von Naturfarben zur Höhlenmalerei dienten. 
Gleichwohl bekamen die Mädchen und Jungen einige spielerische 
Aufgaben, die sie als Gemeinsaft noch enger zusammen bringen 
sollten.
Schließlich ging auch die schönste Klassenfahrt einmal zu Ende. 
Und so kamen die Viertklässler am Freitag, dem 22.09.2023 etwas 
müde, aber voll mit unvergesslichen Eindrücken wieder in ihrem 
Heimatort an.
Zurückblickend auf diese gelungenen Tage starten wir nun alle mit 
viel Energie sowie einem freudvollen und gestärkten Miteinander in 
unser letztes gemeinsames Schuljahr.

Die Klasse 4 und Frau Lebsa

Unabhängiger Seniorenclub Großpostwitz e.V.

Gemeinsam statt einsam
Veranstaltungsplan November 2023

Die Skatbrüder treffen sich, wie gewohnt, jeden Mittwoch um 13.00 
Uhr

Dienstag, 07.11.2023 	� Besuch der Pulsnitzer Lebkuchenfabrik 
und der Keksfabrik in Großröhrsdorf

	� Kosten pro Fahrt: 30,00 € - bitte passend 
im Bus bereithalten

Dienstag, 21.11.2023 	� 14.00 Uhr Kekse backen für das 
Glühweinfest am 03.12.

Abfahrtszeiten für die Busfahrt nach Pulsnitz  
und Großröhrsdorf:
12.15 Uhr	 Lessingschule
12.18 Uhr	 Bederwitz
12.23 Uhr	 Niederdorf
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12.25 Uhr Pilgerschänke
12.27 Uhr Rascha
12.30 Uhr Ebendörfel

Vorankündigung November

07.12.    Besuch der Veranstaltung „Oberhofer Bauernmarkt“ in der 
„Krone“ Bautzen

 Kosten insgesamt 42,00 €
 bitte am 21.11. in den Klub mitbringen!

Der Vorstand

Gemeinsame 
Seniorenweihnachtsfeier für 
Großpostwitz und Obergurig

Am Freitag, dem 08. Dezember findet für die 
Senioren von Großpostwitz und Obergurig eine 
gemeinsame Seniorenweihnachtsfeier in der 
Sporthalle Obergurig statt.
Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren ganz 
herzlich eingeladen. Es sind auch alle Senioren, 
die nicht regelmäßig an den Seniorenveranstal-
tungen teilnehmen, eingeladen.

Um planen zu können wäre es schön, wenn sich die Teilnehmer 
telefonisch bei:
Frau Kirsten 035938/58839 oder 
Frau Liehr 035938/58833
anmelden.

Wie gewohnt, wird das Busunternehmen S. Wilhelm zur Verfügung
stehen, um den Transfer aller Senioren, auch nach Obergurig, zu 
gewährleisten.
Die Abfahrzeiten werden in der Dezemberausgabe und in den 
Aushängen veröffentlicht.

Rassegeflügel – und Rassekaninchenverein 
Eulowitz / Großpostwitz und Umgebung e. V.

Unser Verein führt 
vom 25.11. bis 26.11.2023

seine diesjährige Vereinsschau in der Festhalle ,,Am Stor-
chennest“ in Großpostwitz durch.

Zu bewundern werden etwa 350 Tiere verschiedener 
Kaninchen-, Gänse-, Enten-, Hühner- und Taubenrassen in 
vielen Farbenschlägen sein.

Öffnungszeiten der Ausstellung sind:
Sonnabend, 25.11.2023 09.00-17.00Uhr
Sonntag, 26.11.2023 09.00-16.00Uhr. 

Super Preise warten in einer 
großen Verlosung auf ihre 
Gewinner, Tiere können 
vermittelt werden und für das 
leibliche Wohl unserer Besucher 
wird bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Der Verein

Das sollten Sie wissen

Die Krabbelgruppe krabbelt wieder

Liebe Eltern,
besteht euer Alltag auch gerade aus immer den gleichen Routinen: 
Aufstehen, Wickeln, Füttern, Runden mit Kinderwagen oder 
Tragetuch, Spielen, Trösten, Einschlafhilfe und nebenbei der liebe 
Haushalt? Ihr wünscht Euch und eurem Nachwuchs etwas 
Abwechslung und wollt mal raus aus den eigenen vier Wänden? 
Dann freuen wir uns Euch und eure Kleinen ab September in der 
Krabbelgruppe Großpostwitz begrüßen zu können.
Hier wollen wir uns über die Themen die Eltern bewegen austau-
schen, während die Kinder beim gemeinsamen Spielen, Krabbeln 
und Entdecken erste Kontakte zu Gleichaltrigen knüpfen.
Mit freundlicher Unterstützung der Gemeinde Großpostwitz trifft 
sich die Krabbelgruppe jeden 1. und 3. Dienstag im Monat jeweils 
von 9.30 bis 10.30 Uhr, in den Räumen der Begegnungsstätte 
Spreetal in Großpostwitz (Spreetal 1, 02692 Großpostwitz).
Wir freuen uns auf Euch!

Weihnachtsbasteln im Jugendheim
Unser Bastelnachmittag für alle 
Eulowitzer Kinder bis 12 Jahre findet
am Freitag, dem 01. Dezember 2023
im Jugendheim statt.

Wer also noch ein 
Geschenk für Weihnachten 
basteln möchte oder spielen will, 
ist herzlich eingeladen. 
Beginn unseres gemütlichen Nachmittages ist 16.00 Uhr.

Es lädt herzlich ein und freut sich auf 
zahlreiches Erscheinen 
Frauenverein Eulowitz e.V.

Bitte vormerken!

Am 10.12.2023 findet ein Weihnachtssingen mit den Männerchören 
von Großpostwitz und Obergurig in der Sporthalle Obergurig statt. 
Nähere Informationen dazu in der Dezemberausgabe.
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Instandsetzungsmaßnahmen  
auf den Friedhöfen Großpostwitz

Erneuerung der Kriegsgrabmäler der Opfer  
des Zweiten Weltkrieges

Der Totensonntag, der dieses Jahr auf den 26. November datiert 
ist, ist dem Andenken an Verstorbene gewidmet. Für viele gehört 
der Besuch auf dem Friedhof und das Schmücken und Pflegen der 
Gräber ihrer Angehörigen zum festen Bestandteil des Gedenk-
tages.
Anlässlich des bevorstehenden Totensonntages möchten wir über 
eine Instandsetzungsmaßnahme auf dem katholischen und evan-
gelischen Friedhof in Großpostwitz berichten.
Auf beiden Friedhöfen befinden sich Grabstätten von Opfern des 
Zweiten Weltkrieges, 12 Grabstätten auf dem evangelischen und 
vier Grabstätten auf dem katholischen Friedhof. In der Instandset-
zungsmaßnahme wurden die durch Witterungseinflüsse stark 
beschädigten Holzkreuze durch Natursteinkonstruktionen ersetzt. 
Die Einfassungen und pultförmigen Liegesteine bestehen nun aus 
Tarn Granit und trotzen jedem Wettereinfluss. In den Leerräumen 
blühen neue Bodendecker auf frischen Rindenmulch.

Wir bedanken uns bei Steinmetz Herrn Joachim Jahnke und dem 
ehemaligen Blumenfachgeschäft Wagner für die großartige Arbeit!

 

Sonntag, 5. November - 22. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr	 Predigtgottesdienst
	 Dankopfer für die eigene Gemeinde
	 Pfarrer Kästner

Sonntag, 12. November - 
Drittvorletzter Sonntag im Kirchenjahr 
10:30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
	 Dankopfer für die Ausbildungsstätten der Landeskirche
	 Pfarrer Kästner

Sonntag, 19. November - Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr 

10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst
	 Dankopfer für die eigenen Gemeinden
	 Pfarrer Kästner 

Mittwoch. 22. November - Buß- und Bettag
10:00 Uhr	� Abendmahlsgottesdienst 
	 (Tischabendmahl im Michael-Frentzel-Haus),
	 Dankopfer für die Ökumene
	 Pfarrer Kästner, Kirchenchor

Sonntag, 26. November - Ewigkeitssonntag 
10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
	 Dankopfer für die eigene Gemeinde
	 Pfarrer Kästner, mit Posaunenchor

Sonntag, 3. Dezember 1. Advent
10:00 Uhr	 Familiengottesdienst
	 Dankopfer für die Arbeit mit Kindern in der Gemeinde 
	� Pfarrer Kästner, Familiengottesdienstteam, 
	 Kirchenkaffee

Kirchenfußball in Crostau

Sonnabend, 18.11.2023 in der Sporthalle Crostau  
mit Ralf Hempel

Du bist herzlich eingeladen. 
Bring Deine Eltern, Geschwister und Freunde mit.
Wir freuen uns auf Dich!! 
Zeit:	 10:00 bis 11:00 Uhr für Kinder von 7 bis 11 Jahre
		  12:00 bis 13:00 Uhr für Kinder von 12 bis 99 Jahre 

Martinsfest und Rucksackaktion

Sankt Martin teilt seinen Mantel. Diese Geschichte hat sich vor 
über 1600 Jahre zugetragen. Von Mut, Mitgefühl und Hoffnung ist 
sein Handeln geprägt gewesen. Mut, Mitgefühl und Hoffnung 
brauchen wir noch immer für die kleinen und großen Herausforde-
rungen, vor die uns das Leben stellt. Darum erzählen wir die 
Geschichte von Sankt Martin. Kinder spielen sie für Kinder. 
Anschließend laufen wir mit  Laternen durch unsere Orte. Wenn wir 
dann die Martinshörnchen miteinander teilen, erleben wir 
nocheinmal wie recht das Martinslied hat in dem es heißt: „Teilen 
macht reicher, teilen macht Mut.“

11.11., 17.30 Uhr Beginn in der Kirche, mit anschließendem Umzug 
zur katholischen Kirche (mit echtem Reiter) - Bitte Laternen 
mitbringen! 
Alle Spenden sind für die Rucksackaktion für Tansania.

Rucksackpacken für Tansania -  
noch einmal in vertrauter Form

So wie bei uns die Schulanfänger stolz die Zuckertüte nach Hause 
tragen, ist der Schulrucksack für die Kinder in unserem Partnerkir-
chenkreis Meru eine Riesenfreude, und außerdem für die Schule 
eine wichtige Startausrüstung. Die meisten der Familien in dieser 
besonders armen Region Tansanias könnten sich das nicht leisten.
Unsere Hilfe ist neben dem materiellen Wert auch ein sehr starkes 
Hoffnungszeichen für die Menschen dort. Die Rucksackaktion wird 
also weitergehen, aber in den nächsten Jahren etwas anders orga-
nisiert werden. Das Ziel wird sein, Transporte und Importe aus 
China zu verringern und dafür die Eigeninitiative der Tansanier zu 
stärken. Zum Martinsfest startet die Aktion. Wir bitten Sie herzlich, 
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um Unterstützung. Der Preis für einen gefüllten Rucksack beträgt 
mit Porto ca. 7 bis 8 Euro. Aus allen eingehenden Spenden, sowie 
aus dem Erlös des Adventsmarktes versorgen wir den gesamten 
Inhalt der Rucksäcke und die Kindergruppen werden die Ruck-
säcke befüllen.

Filmabend für Familien in Großpostwitz

Kommt zu unserem Filmabend zu Beginn der 
Adventszeit ins Michael-Frentzel-Haus am 
Sonnabend, am 02. Dezember, 15:00 Uhr

Friedensdekade in Großpostwitz

Wir laden zu den Andachten am Montag und Dienstag, 13.,16., 
20. und 21. November um 18:00 Uhr in die Kirche ein. Betet mit 
uns für den Frieden! Thema: „sicher nicht - oder?“ 

Adventskranzbinden in Großpostwitz

Bitte helft mit, den Adventskranz unter Anleitung zu binden.
Am Montag dem, 28. November, treffen wir uns dazu um 15.00 
Uhr im Michael-Frentzel-Haus.
Wir freuen uns über eure Hilfe.

Kirchenbezirk startet eigenes Angebot  
für junge Erwachsene

Mit dem „Lichter-Netz“ entsteht jetzt im Kirchenbezirk ein neues 
Angebot für junge Erwachsene. Denn es gibt sie, die jungen, aber 
nicht mehr jugendlichen Erwachsenen. Ziel ist es, diese Generation 
persönlich und im christlichen Glauben zu unterstützen. Dafür wird 
ein Beziehungs- und Angebotsnetzwerk aufgebaut. Ein Kernteam 
trifft sich alle 6 - 8 Wochen und ab Herbst wird eine App als digitale 
Plattform zur Verfügung stehen. Regelmäßige und regionale 
Angebote werden noch entwickelt. 
Weitere Infos gibt es auf www.lichter-netz.de oder bei Instagram (@
lichter-netz). Bei konkreten Ideen, Interesse am Kennenlernen oder 
am Kernteam kann man sich direkt bei Pierre melden (0163/6647405 
| pierre.scherwing@eja-online.de).

Danke

Wir danken allen, die das Kirchgeld für dieses Jahr gezahlt haben 
und bitten die, die es noch nicht getan haben, dies nachzuholen.

Spendenkonto und Überweisungen (bei der Sparkasse Bautzen)
Großpostwitz		  DE11 8555 0000 1000 0212 34

Pfarrer Christoph Kästner (Pfarramtsleiter, Pfarrer in Großpostwitz)
Tel: 035938 98238   Fax: 98241
E-Mail christoph.kaestner@kirche-grosspostwitz.de
christoph.kaestner@evlks.de
Gemeindepädagoge Holger Pötschke
Tel: 03592 34919
E-Mail: gemeindepaedagoge@kirche-wilthen.de
Gemeindepädagogin Claudia Gruber	
Tel 03591 351631 
E-Mail claudia.gruber@kirche-grosspostwitz.de
Kirchbüro - 02692 Großpostwitz, Hauptstraße 1
Kirchbüro Pia Marschner-Pentzig
Tel: 035938 98237
E-Mail: kg.grosspostwitz@evlks.de

Kirchnerin Monika Scholz
Tel: 035938 981498
Friedhof Hartmut Lehmann (siehe Kirchbüro)
Öffnungszeiten Pfarramt/Kirchbüro
Di und Do 10:00 -12:00 und 15:00 - 18:00 Uhr

Ich wünsche uns allen für diesen Herbst Gottes Segen, Gesundheit, 
Bewahrung, eine warme Stube und etwas Freude.

				    Ihr Pfarrer

Katholische Pfarrei
Mariä Himmelfahrt 
Schirgiswalde

Regelmäßige Sonntagsgottesdienste
Sonnabend – Vorabendmessen
16:30 Uhr		  kath. Kirche Sohland 
18:00 Uhr		  Kreuzkapelle Schirgiswalde 
Sonntag – Hl. Messen
08:00 Uhr		  Pfarrkirche Schirgiswalde
09:00 Uhr		  kath. Kirche Wilthen
10:00 Uhr		  Pfarrkirche Schirgiswalde
10:30 Uhr		  kath. Kirche Großpostwitz

Außer den regelmäßigen Sonntagsgottesdiensten sind nach-
folgend besondere Termine und Höhepunkte aufgeführt:

Di 07.11. 
19.00 Uhr 	 Stille Anbetung, Pfarrkirche Schirgiswalde
Sa 11.11.
17.30	 Ökum. Martinsfeier, ev. Kirche in Großpostwitz 
So 12.11. 
17.00 Uhr 	 Ökum. Martinsfeier, Obermarkt in Schirgiswalde
Sa 18.11. 
15-15.30 	 Beichtgelegenheit, Pfarrkirche Schirgiswalde
So 19.11. 	 Kollekte für Diasporaopfertag
17.00 Uhr 	 Kirchenmusik zum Festtag Hl. Elisabeth
	 Pfarrkirche Schirgiswalde

Zur Aufführung kommen Teile aus dem Elisabethoratorium von 
Kurt Grahl, der Elisabethlitanei von Franz Philipp und aus „Die 
heilige Elisabeth“ von Heinrich Fidelis Müller.
Außer den Chören unserer Gemeinde werden auch Sänge-
rinnen und Sänger aus dem ökumenischen Kirchenchor von 
Oppach und Instrumentalisten mitwirken.

17.00 Uhr 	 Konzert mit Stefanie Schwab, Kapelle Sohland

Musikalisch reicht ihr Repertoire von Balladen mit klassischen 
Elementen bis hin zu Blues und Boogie. Mit Leichtigkeit und 
Leidenschaft erzählt die Musikerin Erlebnisse aus ihrem Alltag 
oder interpretiert biblische Texte im Licht unserer Zeit.

Di 21.11. 
19.00 Uhr 	 Stille Anbetung, Pfarrkirche Schirgiswalde
19.30 Uhr 	 Bibelkreis, Elisabethsaal Schirgiswalde
Mi 22.11.	 Buß- und Bettag
10.00 Uhr 	 Ökumenischer Gottesdienst, ev. Kirche Schirgiswalde
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Sa 25.11. 
14.30 Uhr  Tauftermin, Pfarrkirche Schirgiswalde
19.30 Uhr  Ü-40 Party, Elisabethsaal 
So. 26.11.  Christkönigstag
17.00 Uhr  Musikalische Andacht, Pfarrkirche Schirgiswalde

Angaben sind ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten!

Umwelt – Bürgerinfo

Entsorgungstermine

Restmüll  14.11. u. 28.11.2023
Bioabfall:  14.11. u. 28.11.2023
Gelbe Tonne:  08. u. 23.11.2023
Blaue Tonne:  27.11.2023

Grüngutentsorgung Eulowitz

Grüngutsammelplatz, Bederwitzer Straße in Eulowitz
nur Pflanzenabfälle, keine Haushalts- bzw. Küchenabfälle

geänderte Öffnungszeiten November:

jeweils  freitags  von 13.00 bis 16.00 Uhr und
 sonnabends von   9.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Verwaltung

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Großpostwitz:
Dienstag ..........................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag ......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag .................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters Herrn Michauk:
................................................................. nach Terminvereinbarung

Einwohnermelde- und Passamt
Großpostwitz:
Dienstag ..........................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag ......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag .................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Ordnungsamt:
Montag (Obergurig) ................................................ 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag (Obergurig) ............. 9.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag ......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag .................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Gewerbeamt:
Dienstag ................................ 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag ............................ 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag .................................................................... 9.00 - 12.00 Uhr

„Essen ist ein Bedürfnis, 
Genießen ist eine Kunst“

Dürüm Kebab Haus
Hauptstraße 12
02692 Großpostwitz
Tel: 035938 949090
oder 0162 9121533
Bestellungen auch über 
whatsapp möglich

Gasthof „Neu-Eulowitz“
Oppacher Straße 17
OT Eulowitz
02692 Großpostwitz
Tel.: 035938 50625

Ristorante Pizzeria „La Strada“
Hauptstraße 4
02692 Großpostwitz
Tel.: 035938 989855

Wir laden Sie herzlich ein.
Rufen Sie uns an!

Telefonische Erreichbarkeit

Gemeindeverwaltung  035938 / 588- 0
Sekretariat/Soziales  Frau Schultz 588-31
Zentrale Dienste Herr Mende 588-49
Standesamt/ Liegenschaften Frau Kirsten 588-39
Einwohnermelde-& Passamt Frau Dahms/ 588-44
 Frau Liehr 588-33
Bauverwaltung Herr Janda 588-42
 Frau Weber 588-36 
 Herr Brosig 588-38
Kämmerei Frau Gauernack 588-40
Kasse Frau Sowalski 588-34
 Frau Göldner 588-45
Steuern Frau Nasser-Müller 588-37
Personal / Gewerbeamt Herr Tietz 588-48
Abwasser Herr Nicolao 588-43
Ordnungsamt Herr Polpitz 588-41
Havarie Dienst 
Kanal- und Pumpenwerke  0173 3546722

Ihre Ansprechpartnerin für Anzeigenwerbung:
Elisabeth Richter

Lausitzer Verlagsanstalt
Töpferstraße 5
02625 Bautzen

Telefon 03591 529380
Telefax 03591 529382
elisabeth.richter@ortsblatt24.de

Ihre Ansprechpartnerin: Margit Hackbarth

Erscheinungstermine 2024

13.01.2024  .  03.02.2024  .  02.03.2024
06.04.2024  .  27.04.2024  .  01.06.2024
06.07.2024  .  10.08.2024  .  31.08.2024
05.10.2024  .  02.11.2024  .  07.12.2024




